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An die

Gemeinde Planegg

z.Hd. Frau Karle
Pasinger Str. 8

82152 Planegg

Zutreffendes bitte ankreuzen bzw.
Antrag vollständig ausfüllen!

I. Angaben zu der/dem Antragsteller/in

Beim Einreichen des Antrags per E-Mail bitten wir Sie, Ihre Antragstellerinformationen wie Name, E-Mail-Adresse, Telefonnummer und Anschrift zusätzlich bereits in der E-Mail anzugeben.
	1. Antragsteller/in (Eigentümer/in)

	
	Name Vorname






Telefon tagsüber


	
	E-Mail



	
	Anschrift (Straße, Haus-Nr., PLZ, Wohnort) 



	2. Steuer ID

Zur Sicherung der Besteuerung sind Behörden und andere öffentliche Stellen dazu verpflichtet, Meldungen über Zahlungen an Privatpersonen an die Finanzbehörde vorzunehmen. Die Gemeinde Planegg ist eine Behörde i.S.d. § 6 Abs. 1 AO und unterliegt somit der Meldepflicht gem. der Mitteilungsverordnung. 

Da Sie von der Gemeinde Planegg Zuschüsse beantragen, sind wir gesetzlich dazu verpflichtet diese Zahlung elektronisch an das zuständige Finanzamt zu übermitteln. 



	
	Familienname, Vorname




Anschrift


	
	Steueridentifikationsnummer 


	
	Geburtsdatum 




Sollten Sie uns diese Nummer nicht mitteilen, sind wir gem. § 93a Abs. 4 S. 2 AO dazu verpflichtet Ihre ID Nummer maschinell beim Bundeszentralamt für Steuern zu erfragen.

II. Angaben zum Gebäude

	1. Gegenstand der Förderung


	
	Anzahl der Gebäude / Wohnungen

___ Einfamilienhaus (EFH)
___ Reiheneckhaus (REH)
Jahr der Bezugsfertigkeit (Baujahr):

___ Zweifamilienhaus (ZFH) 
___ Reihenmittelhaus (RMH)

___ Doppelhaushälfte (DHH)
___ ein um mehr als 50 v.H. versetztes Reihenmittelhaus (vRMH)

___ Mehrfamilienhaus (MFH)
___ Miet-, Genossenschafts- oder ___ eigengenützte Eigentumswohnung (WE)* 
(mit insgesamt ______ Wohnungen)


	2. Lage

	Straße, Haus-Nr., Ort



	3. Bisherige Energieversorgung

	
	 FORMCHECKBOX 
  Einzelofen

 FORMCHECKBOX 
  Etagenheizung

      mit/ohne Warmwasserbereitung

 FORMCHECKBOX 
  Sammelheizung

      mit/ohne Warmwasserbereitung

 FORMCHECKBOX 
  Fußboden-, Wandflächenheizung

 FORMCHECKBOX 
  Vorlauftemperatur unter 50° C

 FORMCHECKBOX 
  Vorlauftemperatur über 50° C
	 FORMCHECKBOX 
  Gas

 FORMCHECKBOX 
  Öl

 FORMCHECKBOX 
  Elektro
 FORMCHECKBOX 
  Kohle, Koks

 FORMCHECKBOX 
  Sonstiges
 FORMCHECKBOX 
  Fernwärme


	Wärmeleistung und Kesselalter des vorhandenen Kessels (lt. Typenschild bzw. Kaminkehrermessprotokoll)



	
	
	4. Energieverbrauch, -kosten (der Vorjahre)

	
	
	
Abrechnungszeitraum

       

von

    bis

       Verbrauch

Kosten

	
	Beheizte Wohnfläche:



Warmwasserbereitung für:





	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


*WE = abgeschlossene Wohnung mit mind. 40qm (bei kleineren Wohnflächen werden zwei dieser Wohneinheiten als eine 
          Wohnung im Sinne dieses Förderprogramms angesehen.)

III. Geplante Energiesparmaßnahme 
	Art der Maßnahme und Förderhöhe
	Bitte fügen Sie dem Antrag folgende Unterlagen bei (Anlage Nr. entsprechend Seite 3)
	

	
	 FORMCHECKBOX 

Dach- oder Obergeschoßdeckendämmung

_______ m² Dämmfläche

 FORMCHECKBOX 
 mit qualifizierte Baubegleitung (zusätzlich 10 % des Förderbetrages)
 FORMCHECKBOX 
 Naturdämmstoffe
_______ U-Wert (neu)


	· ein Kostenvoranschlag oder anderweitige Berechnungen mit Flächenangaben und erreichtem U-Wert

· Pläne (Kopie), Skizzen oder Fotos


	

	
	 FORMCHECKBOX 

Außenwanddämmung ohne Fenstererneuerung:



_______ m² Außenwandfläche

 FORMCHECKBOX 
 mit qualifizierte Baubegleitung (zusätzlich 10 % des Förderbetrages)
_______ U-Wert (neu)

_______ Gebäudetyp

	· ein Kostenvoranschlag oder anderweitige Berechnungen mit Flächenangaben und erreichtem U-Wert


· Pläne (Kopie), Skizzen oder Fotos


	

	
	 FORMCHECKBOX 

Außenwanddämmung mit Fenstererneuerung


_______ m² Außenwandfläche


_______ m² Fensterfläche 

_______ U-Wert Außenwand (neu)

_______ U-Wert Fenster (neu)

_______ Gebäudetyp
_______ Maßnahmentyp: Fenstererneuerung oder Ertüchtigung

 FORMCHECKBOX 
 mit qualifizierte Baubegleitung (zusätzlich 10 % des Förderbetrages)


	· ein Kostenvoranschlag oder anderweitige Berechnungen mit Flächenangaben und erreichtem U-Wert


· Pläne (Kopie), Skizzen oder Fotos


	

	 FORMCHECKBOX 

Fenstererneuerung 


(nur wenn U-Wert der Außenwand max. 0,6 W/[m²*K])

_______ m² Fensterfläche 

_______ U-Wert Fenster (neu)

_______ Maßnahmentyp: Fenstererneuerung oder Ertüchtigung 


 FORMCHECKBOX 
 mit qualifizierte Baubegleitung (zusätzlich 10 % des Förderbetrages)


	· ein Kostenvoranschlag oder anderweitige Berechnungen mit Flächenangaben und  Uw-Wert


· Pläne (Kopie), Skizzen oder Fotos


	

	 FORMCHECKBOX 

Dachfenster in Verbindung mit Dachdämmung


_______ m² Dachfläche (U-Wert max max. 0,6 W/[m²*K]))

_______ U-Wert Dachfläche (neu)


_______ m² Fensterfläche 

_______ U-Wert Fenster (neu)


 FORMCHECKBOX 
 mit qualifizierte Baubegleitung (zusätzlich 10 % des Förderbetrages)


	· ein Kostenvoranschlag oder anderweitige Berechnungen mit Flächenangaben und erreichtem U-Wert


· Pläne (Kopie), Skizzen oder Fotos


	

	 FORMCHECKBOX 

Sonderfall Innendämmung 


_______ m² Wandfläche

_______ U-Wert Wand (neu)


 FORMCHECKBOX 
 mit qualifizierte Baubegleitung (zusätzlich 10 % des Förderbetrages)


	· ein Kostenvoranschlag oder anderweitige Berechnungen mit Flächenangaben und erreichtem U-Wert


· Pläne (Kopie), Skizzen oder Fotos


	

	 FORMCHECKBOX 

Erneuerung der Haustüre

_______ U-Wert Tür (neu)


 FORMCHECKBOX 
 mit qualifizierte Baubegleitung (zusätzlich 10 % des Förderbetrages)


	· ein Kostenvoranschlag oder anderweitige Berechnungen mit Flächenangaben und U-w-Wert


· Pläne (Kopie), Skizzen oder Fotos


	

	 FORMCHECKBOX 

Anschluss an das Fernwärmenetz der Stadtwerke München

 
(Martinsried)



_______ kW Wärmetauscherleistung


	· Kostenvoranschlag mit Leistungsangabe des Wärmetauschers (kW)
	

	 FORMCHECKBOX 
Batteriespeicher



_______ kWh Speicherkapazität


	· Kostenvoranschlag mit Leistungsangabe (kWh)


	

	 FORMCHECKBOX 

Plug-In-Photovoltaikanlage (Balkonkraftwerk)
Die Gemeinde Planegg benötigt keinen Antrag vor Auftragserteilung sowie Rechnungsein-reichung. Als Nachweis ist lediglich der Eintrag in das Marktstammdatenregister der Bundesnetzagentur vorzulegen. Der Nachweis über den Eintrag in das Marktstammdatenregister muss im selben Kalenderjahr erfolgt sein.


	
	

	 FORMCHECKBOX 

Wärmepumpe in Verbindung mit einer  Photovoltaikanlage



Wärmepumpe:
_______ kW Heizleistung



	· Datenblatt mit Angaben der Wärmeleistung 

· Bestätigung über vorhandene oder geplante PV-Anlage
	



 IV. Angaben und Erklärungen

	1. Bankverbindung

	
	
Kontoinhaber
IBAN


	
	
Sparkasse/Bank
BIC


	2. Bestätigung des Antragstellers

	

	
Wir versichern, dass wir

a)  FORMCHECKBOX 
 Eigentümer des bezeichneten Objekts sind;

b)  FORMCHECKBOX 
 Mieter des bezeichneten Objekts bzw. antragsberechtigte Dienstleistungsunternehmen im Energiebereich sind

      (eine Einverständniserklärung des Eigentümers legen wir diesem Antrag bei)

c) für das bezeichnete Objekt Fördermittel nach dem Förderprogramm Energieeinsparung der Gemeinde Planegg


 FORMCHECKBOX 

bisher nicht erhalten haben;


 FORMCHECKBOX 

erhalten haben;






Höhe der erhaltenen Fördermittel

Bewilligungsbescheid (Datum, Nr.)





  DM/€

d) die erforderliche Baugenehmigung und  - in förmlich festgelegten Sanierungsgebieten oder Entwicklungsbereichen – eine erforderliche Genehmigung nach §15 Abs. 2 StBauFG einholen werden;

e) die Angaben in diesem Antrag nach besten Wissen und Gewissen gemacht haben

	3. Verpflichtung des Antragstellers

	Wir verpflichten uns,

1. für den Zweck des Erfahrungsaustausches und der Verbreitung der eingesetzten Technik bei Nachfrage Verbrauchsdaten zu melden und nach Absprache Besichtigungen zuzulassen.

2. Beauftragten der Gemeinde Planegg zur Nachprüfung der gemachten Angaben auf Verlangen Zutritt zu den betroffenen Räumen zu gewähren.


	4. Sonstige Erklärungen des Antragstellers /der Antragstellerin

	
	1.
Uns ist bekannt:

a) Die Maßnahmen dürfen erst nach Antragstellung in Auftrag gegeben bzw. begonnen werden. Eine Bewilligung kann aber nur erfolgen, wenn die Antragsunterlagen vollständig und die Maßnahmen den Richtlinien entsprechen.
Da die verfügbaren Mittel in aller Regel nicht ausreichen, um allen Anträgen entsprechen zu können, besteht kein Rechtsanspruch auf die Fördermittel, auch dann nicht, wenn alle Voraussetzungen für die Förderung vorliegen.

b) Eine nachträgliche Erhöhung der zugewendeten Mittel ist ausgeschlossen.

c) Bei zweckwidriger Verwendung sowie in den Rückzahlungsfällen nach Abschnitt IV Nr. 3 des Antrages sind die Fördermittel zurückzuzahlen und vom Tage der Auszahlung bis zur Rückzahlung in Höhe von 6 v.H. zu verzinsen.

d) Fördermittel, die 1 Jahr nach der Zuschussbewilligung durch die Gemeinde nicht abgerufen worden sind, verfallen.

2. Wir kennen die Richtlinien für das Förderprogramm Energieeinsparung der Gemeinde Planegg und erkennen sie als verbindlich an.

Hinweis nach dem Bayerischen Datenschutzgesetz (BayDSG): Uns/mir ist nach Art. 16 Abs. 2 BayDSG bekannt, dass die Angaben in diesem Antrag für die mit der Bearbeitung betrauten Stellen zur rechtmäßigen Erfüllung der Aufgaben erforderlich sind und dass wir/ich zur Angabe verpflichtet sind/bin, sofern die erbetenen Leistungen erwünscht werden. Mit der Weiterleitung eines Abdrucks des Bewilligungsbescheids (oder eines etwaigen Bescheids über seinen Widerruf, seine Rücknahme, Ergänzung oder Änderung) an das zuständige Finanzamt bin ich /sind wir einverstanden.


Ort, Datum





Unterschrift, (Antragsteller/-in)










Antrag auf Gewährung von Fördermittel nach dem Förderprogramm zur Energieeinsparung und Nutzung erneuerbarer Energie in der Gemeinde Planegg














	kW	          Baujahr





		m²





	Personen





Wichtig !


Nur mit Vorlage der jeweils notwendigen Anlagen ist eine Bearbeitung möglich.
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